
E U R O PA

A S IE N

Cap dAmbre

A F R IK A NTSIRANANA
(DIEGO-SUAREZ)

0  Ramena C 3  \
Komoren 
• Mauritius 

La Reunion
Cap

St-Sébastien

A rch ip e l
d e s

M its io  O

“Montagne 
Id 'A m b re ,

'A na lam ena f \  Q

Ankarana Treasure islandAntsohimbondrona madaçascar-t&urisme.cem
Daraina

“  Nosy
P  S3te(,a HELL-VILLE
Angatoka Tanihely (Lokobe v »  _/X\ Nosŷ Wÿm. 
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MADAGASKAR

BESUCHEN SIE UNS!
Wir sind für Sie da - mit Empfehlungen und Ideen für Ihren 

Urlaub auf Madagaskar. Wir beantworten Ihre Fragen und helfen 
Ihnen, aus den vielen tollen Angeboten und Môglichkeiten auf 

unserer Insel die für Sie passenden auszuwâhlen.

Zustândig für den Tourismus in Madagaskar sind das Nationale 
Tourismusbüro (ONTM) sowie die Regionalen Tourismusbüros.

www.madagascar-tourisme.com
#MyMadagascar

M a d a g a sca r  N a tio n a l T o u rism  B oard
IBG 29 C - Antsahavola 101-Antananarivo 

Tel. + 261 20 22 661 15 | Fax : + 261 20 22 660 98 
Email : promotion@ontm.mg | ontm@moov.mg
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Das grope Erwachen 
der Schatzinsel

Welt-Insel, achter Kontinent, Madagaskar entzückt und 
fasziniert.
Überschaumendes Refugium, Madagaskar ist eine Ode 
zum Leben, ein zauberhaftes Etui des Schonen und des 
Seltenen.
Auf seinen Hochlandern, in seinen primaren Waldern, 
tief unten in seinen Lagunen, in seinen Stadten und 
Dorfern, das ist eine Explosion von Farben, Formen und 
Tonen, die man nirgendwo anders trifft, die man nur hier 
erlebt. Madagaskar ist eine Aufforderung zur Reise. Eines 
von diesen Reisezielen, die die Kunst beherrschen, unsere 
Abreisetraume, unseren Wunsch nach dem Unbekannten, 
unseren Bedarf an Begegnungen zu erwecken.
Madagaskar lasst im Herzen seiner Besucher eine Spur, die nie 
verschwimmt. Das ist das Schonste von allen seiner Schatze.

Madagaskar ist ein echtes Paradies für den Birdwatching.
Der Reichtum von Madagaskar ist keine Frage der Menge, sondern der Qualitat. 
Die Insel beherbergt nur etwas mehr als 290 Arten von Vogeln, aber fast die Halfte 
davon kann man nur hier beobachten. Manche von ihnen sind auperst selten, wie 
zum Beispiel der Pygargue von Madagaskar « Haliaetus vociferides », oder Ankoay 
von seinem madagassischen Namen, der seltenste Raubvogel der Welt.

Im UNESCO-Welterbe sind gewisse Sehenswürdigkeiten aupergewohnlich, wie der 
Nationalpark von Marojejy.

MADAGASKAR IN ZAHLEN

Sporttauchen
Man zahlt zahlreiche perfekte Spots für Tauchreisen ! Die wichtigsten sind die- 
jenigen in der Region von Nosy Be, die Sporttauchenlandschaften groper Qua­
litat anbieten. Die beste Gelegenheit, um mit den Schildkroten, den Pastena- 
gues-Rochen, oder noch den Mantas-Rochen zu schwimmen.

Birdwatching

Lem ur Catta

1 600 km
von Nord bis Süd

10,5
stündiger Flug von Paris

43
Nationalparks

294
Vogelarten

4  800 km
Küstenlange

1 000
faszinierende Schatze

1 Stunde
Zeitunterschied

5 endemische
Baobabarten von 8 
weltweit existierenden

Über 100
Lemurenarten, die aller- 
meisten davon endemisch

Zweitgrosstes
Korallenriff der Welt

Dutzende
Inseln und Inselchen

Der Birdwatching kann das ganze Jahr geübt werden, besonders ab Oktober.
Unsere Auswahl unter den reichsten Gegenden für den Birdwatching:

• Der Nationalpark von Tsimanampetsotsa : Naturschutzgebiet, Kolonien 
von rosafarbenen Flamingos, Regenpfeifer und andere Stelzvogel

• Der Nationalpark von Ankarafantsika : 129 Vogelarten, darunter sind 75 
endemisch wie der Adler-Fischer, der Falke mit gestreiftem Bauch

• Das Schutzgebiet von Analamazaotra : 108 Vogelarten
• Der Nationalpark von Isalo : 77 Vogelarten, darunter die Amsel von 

Benson, eine sehr geschützte endemische Art
• Der Nationalpark von Montagne d'Ambre : 77 erfasste Arten, darunter 

der Haubenibis von Madagaskar und die rote Eule von Madagaskar
• Der Park Tsarasaotra in der Hauptstadt - für die Liebhaber von 

Avifaune : zahlreiche Arten von Enten, Reihern, ...

Trekking & Wanderungen

Nationalpark von Isalo I Ranohira

Die Gewasser von Madagascar sind fischreich und der Nervenkitzel ist zur 
Stelle. Alle kampferischsten Meeresfleischfresser besuchen die Gewasser 
der gropen Insel : Seriole, Bonite, Thunfisch mit Hundezahnen, Coryphène, 
Sagebarsch, Vivaneau, Thazard, Carangues, Segelschwertfisch... Man übt 
hier alle Angelformen aus : Jig, Popper, Takelgrotte, Schwert...

Von Juni bis November, die jahrliche Wanderungsbewegung der 
Buckelwalfische führt sie in die warmen Gewasser des Kanals von 
Mozambik und des Indischen Ozeans. Die Ost-, Nordwest- und 
Südwestküsten von Madagaskar bilden sehr gute Ausgangspunkte, 
um diese Meeressaugetiere zu beobachten. In Sainte-Marie, Nosy- 
Be, Mahajanga, Anakao Toliara oder noch Fort-Dauphin, schlagen 
zahlreiche Reiseveranstalter Walfischenausflüge am Tag vor, die es 
ermoglichen, diese Meeresmastodone an die Oberflache auftauchen 
zu sehen und ihr machtiges Atmen am nachsten zu horen. Sie zu 
sehen, nur ein paar Kilometer von den madagassischen Küsten zu 
werfen, ist eine einzigartige und unvergessliche Erfahrung. Bei einem 
Aufenthalt wahrend des südlichen Winters unbedingt zu machen.

Moto-Rallye, Quad, VTT

Air Madagascar

A l  R F R A N C E  Æ .

usurf

Eine aupergewohnliche Meeresbioverschiedenheit
Die Meeresbioverschiedenheit von Madagaskar ist aupergewohnlich. 
Man stellt namlich eine fantastische Fülle von Fischvarietaten fest.
Die Grope Insel verfügt über mehrere Tauchzentren, die imstande 
sind, Ausflüge zu organisieren, um die Unterwassertiere zu treffen, die 
in diesen Gewassern leben : Korallenfische, Meeresschildkroten oder 
noch grope Walfische.
Die Meeresfauna, die sich in den kleinen Felsen oder in den farbigen 
Korallen der Küste verbirgt, ist ebenfalls zu entdecken.
Das Schwierigste wird darin bestehen, Ihren Spot zu wahlen. Vom 
Norden bis zum Süden sind die Tiefen die einen schoner als die 
anderen. Mit einem Wasser zwischen 24 und 30° das ganze Jahr lang ! 
Im Süden der Insel, vor der Küste von Tuléar, gehoren Ihnen die bunten 
Wunder der zweitgropten Korallenbarriere der Welt, im Kanal von 
Mozambik, zwischen Madagaskar und Afrika, liegen zahlreiche Wracks 
in Tauchermaskenweite, zwischen 5 und 25 Metern. Im Nordwesten 
der Gropen Insel liegt Nosy Be, genannt Duftinsel. Ihre Tauchspots sind 
die bekanntesten.

Morondava

Sportfi

Tuléar

Für die Anfanger ist es moglich, Snorkelling in den wenig tiefen 
Gewassern von Nosy Be oder Tuléar auszuüben.
Berühmte Buchten, von Fischerdorfern begrenzt :

• Ambola et Itampolo : gropartige Buchten, im Süden von Tuléar,
• Salary : ruhige und wunderschone Bucht, im Norden von Tuléar
• Beheloka : wunderschone Bucht mit türkisfarbigen Gewassern im 
Süden von Anakao
• Andavadoaka : Felsenkap, Koralleninseln vor dem Hintergrund von 
Affenbrotbaumen
• Ifaty et Mangily, Anakao
• Die Inseln Nosy Be, Nosy Tanikely, Nosy Iranja, die Inselgruppe von 
Radama und Mitsio

Nosy Be

Gleitsport in überwaltigenden Gegenden und optimalen 
Bedingungen zu treiben, ist moglich in Madagaskar. Wind, 
Einsamkeit, Sonne, Feinsandstrand, Lagune;d ie  Grope Insel ist 
der ideale Bestimmungsort, um Nervenkitzel mit dem Surfbrett, 
dem Surfen, dem Windsurfing und dem Kitesurfen zu erhalten. 
Die wunderschonen Wellen im Südwesten, im Nordosten, und der 
lokale Passatwind in Babaomby im Norden, sind von den Kitesurfen- 
Weltmeistern und den Begeisterten von dieser nautischen Disziplin 
sehr geschatzt. Der ideale Zeitraum, um von der Freude über reines 
Gleiten in Madagaskar zu profitieren, liegt zwischen April und 
November.

Vintsy

Manche werden vom Kap d' Ambre abfahren, um sich an den gropen 
Süden zu begeben, bis zum Kap Sainte-M arie . Mehr als 1 600 km 
unvergessliche Abenteuer.
Andere werden ihre Schritte nach Makay lenken. Mit seinem 
Labyrinth von tiefen Canons, bedeckt mit üppiger Vegetation, seinen 
schwindel erregenden roten Felsen, seinen Waldern, Refugium für 
die Lemuren und die Vogel. Alle werden durch ein Tsingy gehen, 
einzigartiger und spektakularer Mineralschatz, Riesenlabyrinth, 
geologische Erinnerung an eine weit zurückliegende Erosion.

Die reiche und einzigartige Bioverschiedenheit ist günstig für die 
Entwicklung einer aupergewohnlichen Fauna & Flora:

• 43 Nationalparks
• 294 Vogelarten
• 6 endemische Arten von Affenbrotbaumen auf 8, die auf der 
Welt existieren.
• Ungefahr hundert Arten von Lemuren
• Mehr als 1000 Arten von Orchideen

Das natürliche Erbe von Madagaskar hat einen unglaublichen 
Reichtum. Diese Insel-Kontinent ist die 4. der Welt von der Grope. 80% 
Endemizitat, wer bietet mehr ? Seit mehr als 30 Jahren bemühen sich 
Nationalparks und Schutzgebiete sehr, dieses Erbe, echter Schatz für 
die Menschheit zu bewahren, zu beobachten und zu vererben. So viele 
Schonheiten, dass ein ganzes Leben nicht genügen würde, um dadurch 
einen Rundgang zu machen

• Tuléar und um den Affenbrotbaum auf Andavadoaka
• Diego Suarez Iharana (Bush Camp) und Anivorano
• Nosy Be
• Sainte-Marie
• Ranomafana-Park

Rotes Tsingy I Diego Suarez


